
 
 

 

CHRISTKÖNIG – CRISTO RE 
 

 

„Jesus  

antwortete:  

Du sagst es, 

ich bin  

ein König.“  

(Joh 18,37) 

 

 

“Il mio regno  

non è di  

questo 

mondo.“  

(Gv 18,36) 

 

 

Liebe Gläubige der Pfarreien Innichen, Vierschach, Winnebach und Sexten! 

Wenn Jesus mit dem Thema Macht und Herrschaft konfrontiert wird, dann stellt er unsere 
Vorstellungen davon auf den Kopf. Er bezeichnet sich zwar selbst als ein König, aber nicht 
in unserem irdischen Sinn. Sein Königtum kommt am Tiefsten zum Ausdruck als er sein 
Leben am Kreuz für unsere Erlösung hingibt. Wer auf ihn hört, kann sein Heil erfahren. 

Quando Gesù affronta il tema del potere e del dominio, stravolge le nostre idee in merito. 
Egli si descrive come un re, ma non nel senso terreno del termine. La sua regalità si 
esprime nel modo più profondo quando depone la sua vita sulla croce per la nostra 
redenzione. Chiunque lo ascolti può sperimentare la sua salvezza. 

Eure Seelsorger Andreas, Josef und Vincent  

• Gedenkspenden:  

• In liebendem Gedenken an Frau Clara Weitlaner Wwe. Alfreider spendete: für 
Messen: Fuchs Kiebacher Theresia mit Kindern. 

• In liebendem Gedenken an Frau Marianna Treyer verh. Senn spendete: für die 
Michaelskirche: Gruber Albuin. 

• In liebendem Gedenken an Frau Elena Barbarino Wwe. Cadamuro spendeten: 
für die Krebshilfe: Fam Benincasa Girolamo; Fam. Kühebacher Egon und 
Mariedl; Fam Rainer Edi; Rainer Maria, Zwigl Maria und Anna Burgmann; Fam. 
Strobl Toni; für Messe: kfb Innichen; für die Michaelskirche: Marktgemeinde 
Innichen; Fam. Crepaz Peter P.; Fam. Kühebacher Egon und Mariedl; Gruber 
Albuin; Fam. Holzer Pepi; Schmidbauer Hermann; Nöckler Silvia. 

• Vortrag: Urne oder Sarg? 

Wann? 02.12.2024 um 19.30 Wo? Kongresshaus Olang 
Referent: RP. Dr. Ewald Volgger OT., Professor für Liturgiewissenschaften & Sakra-
mententheologie 
Seit geraumer Zeit entwickelt sich im ländlichen Raum die Feuerbestattung mehr und 
mehr zu einer gängigen Bestattungsform. An diesem Abend gibt uns der Referent 
einen Einblick in die Praxis und die Herausforderung der Feuerbestattung und der 
Urnenbeisetzung. Er wird dieses Thema aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchten 
und aufzeigen, wie neue Trends aufgegriffen werden und einer würdevollen 
Bestattung dienen. 

 

Erreichbarkeit von Dekan Andreas Seehauser: zu den Bürozeiten: im Pfarramt Innichen: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 0474-913164; im Pfarramt Sexten: Freitag 
von 8.30 bis 10.30 Uhr, Tel. 0474-710395. Zu den übrigen Zeiten: Hdy-Nr. 333-648-75-37, E-Mail: 
andisee@outlook.com. Seelsorger Josef Gschnitzer: Hdy-Nr. 333-105-00-42, E-Mail: 
gschnitzer.josef@gmail.com. Kooperator Vincent Safi Hdy-Nr. 389 455 5507; E-Mail: 
revsafi@yahoo.com 

mailto:gschnitzer.josef@gmail.com
mailto:revsafi@yahoo.com


G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

Montag, 25.11.2024 – hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin 
 17.00 in Winnebach (Pfarrkirche) hl. Messe, dt. – (Gedenken: für Anna Rainer, 

Hanza) 

Dienstag, 26.11.2024 – hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe 
 8.15 in der Stiftskirche hl. Messe, dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – (Gedenken: 

anniversario per Maria Grazia; Jtg. für Candidus Schraffl; per Jolanda Guerra 
Grande; für Andreas Zwigl; für Anna Nöckler; für Clara Weitlaner Wwe. 
Alfreider; für L.u.V. der Fam. Frontull u. Taschler; für Rosa Stauder; nach 
Meinung; für Arme Seelen; zu Ehren des hl. Antonius) 

Mittwoch, 27.11.2024 – hl. Oda 
 19.30 in Moos hl. Messe, dt. 

Donnerstag, 28.11.2024 – hl. Helena Stollenwerk SSpS 
 17.00 in Vierschach hl. Messe; dt. – (Gedenken: für L.u.V. der Fam. Wisthaler, 

Matter) 

Freitag, 29.11.2024 – hl. Friedrich v. Regensburg 
 16.00 im Seniorenheim hl. Messe, dt. – YouTube SE Oberes Pustertal – (Gedenken: 

für Notburga Kammerer verh. Brugger) 

Samstag, 30.11.2024 
 17.00 in Vierschach Vorabendmesse (Rorate) mit Segnung der Adventkränze, dt. 

mit dem Thema: „(Er) leuchtet“ Gestaltung vom Dekanatsjugendteam und 
Jugenddienst Hochpustertal – Verkauf des SKJ Advents- und Jahreskalenders 
– € 5,00 – (Gedenken: Jtg. für Marianna Wisthaler verh. Joas; für Johann und 
Maria Rainer, Hafner; für L.u.V. der Fam. Leopold Schönegger, Reier; für L.u.V. 
der Fam. Sulzenbacher zu Müller; für Michael Weitlaner; für Renate 
Krautgasser geb. Gächter; für Michael und Theresia Joas) 

Sonntag, 01.12.2024 – 1. ADVENTSONNTAG, Tag der Hauskirche / DOMENICA I di 
AVVENTO, Celebrazione della liturgia domestica d’Avvento 

 8.30 in Winnebach hl. Messe (Rorate) mit Patrozinium zum hl. Nikolaus, 
Segnung der Adventkränze, dt. – (Gedenken: Jtg. für Maria Rainer Grünfeld; 
für Anton Watschinger; für Karl und Maria Pfeifer; für L.u.V. der Fam. 
Tschurtschenthaler, Stampfler und Helene Steinmair; für Marlies und Hermann 
Rainer; für Willi Bachmann, Schneider; für Arme Seelen) 

 8.30 in der Stiftskirche Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Adventkränze und mit 
Feier der Aufnahme und Verabschiedung der Ministranten, dt. – YouTube 
Stiftskirche Innichen – (Gedenken: für Andreas Weitlaner, Leachn) 

 10.30 in Sexten hl. Messe mit Segnung der Adventkränze und Sammlung für die 
Kirchenheizung, dt. 

 18.00 nella Collegiata S. Messa, it. – YouTube Stiftskirche Innichen – (per Lucia 
Barbarino) 

 19.00 in Winnebach Glockengeläut zum Hausgebet 

Montag, 02.12.224 – hl. Luzius, Bischof, Märtyrer 
 17.00 in Winnebach (Pfarrkirche) hl. Messe (Rorate), dt. 

Dienstag, 03.12.2024 – hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
 8.15 in der Stiftskirche hl. Messe (Rorate), dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – 

(Gedenken: für Anton Brugger; für Elena Cadamuro; für Hw. Josef Zacher; für 
L.u.V. der Fam. Franz Brugger; für L.u.V. der Fam. Haidacher und Leitner; für 
L.u.V. der Fam. Kircher und Pichler; für Martha Wopfner, Hermann und Ewald 
Kühbacher und Waltraud Jud: für Peter Kirchler; für Rosa Lercher, Spiniser; für 
Adelheid Moser und Rosa Lanthaler; für Erika Tschurtschenthaler Stauder; für 
Josef, Georg und Anna Moser, Prags; für L.u.V. der Fam. Wisthaler, Matter; 
nach Meinung; für Arme Seelen als Dank und Bitte) 

Mittwoch, 04.12.2024 – Sel. Johannes Nepomuk von Tschiderer, Bischof von Trient; hl. 
Barbara, Märtyrin; hl. Johannes von Damaskus, Priester, Kirchenlehrer; 
Sel. Adolph Kolping, Priester 

 19.30 in Moos hl. Messe (Rorate), dt. 
 19.30 in der Stiftskirche hl. Messe (Rorate), dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – 

(Gedenken: für Anni, Josef und Johann Felder; für Fam. Michael Kühebacher 
und Fam. Leiter, Lindenhof; für L.u.V. der Fam. Patzleiner Felder; für Waltraud 
Jud; nach Meinung; für Arme Seelen) 

Donnerstag, 05.12.2024 – hl. Anno, Bischof, Reichskanzler; monatlicher Gebetstag um 
geistliche Berufungen  

 17.00 in Vierschach hl. Messe (Rorate), dt. – (Gedenken: Jtg. für Erich Agreiter; für 
Clara Weitlaner Wwe. Alfreider; zu Ehren der hl. Barbara) 

Freitag, 06.12.2024 – HERZ-JESU-FREITAG – hl. Nikolaus, Bischof 
 9.00 im Kloster hl. Messe, dt. 
 16.00 im Seniorenheim hl. Messe (Rorate), dt. – YouTube SE Oberes Pustertal – 

(Gedenken: für Anna Mitteregger; für Notburga Kammerer verh. Brugger; für P. 
Magnus Weger OFM; für Sebastian Mitterhofer und Alfred Taschler) 

 17.00 in der Anbetungskapelle im Kloster eucharistische Anbetung, dt. 
 19.30 in der Stiftskirche Wort-Gottes-Feier (Rorate), dt. – YouTube Stiftskirche 

Innichen – (Gedenken: Jtg. für Franz Rainer, Bildhauer) 



Samstag, 07.12.2024 
 17.00 in Sexten Vorabendmesse (Rorate), dt. 

Sonntag, 08.12.2024 – HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN 
JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA / IMMACOLATA CONCEZIONE 
DELLA BEATA VERGINE MARIA 

 8.30 in Vierschach Wort-Gottes-Feier (Rorate), dt. 
 8.30 in der Stiftskirche hl. Messe (Rorate), dt. – YouTube Stiftskirche Innichen – 

(Gedenken: Jtg. für Andreas Hintner; Jtg. für Johann Taschler; für Hedwig Baur; 
für Hermann Bachmann; für Ida Happacher Wwe. Lercher; für L.u.V. der Fam. 
Sulzenbacher und Radmüller; für L.u.V. der Fam. Weitlaner, Töldern; für Maria 
und Johann Wiesthaler, Wiesthalhof; für Marianna Maurer Wwe. Trojer; für 
Rolando Ruscelli; für Rosina Zwigl Wwe. Krautgasser; für Sebastian und Berta 
Hofmann; für Waltraud Jud verh. Hofmann; für L.u.V. der Fam. Franz Jud; für 
Erika Lanzinger verh. Lamp; für Fam. Anton Bachmann, Burgweg; für Fam. 
Hans Wisthaler; für L.u.V. der Fam. Anton Brugger; für L.u.V. der Fam. Jakob 
Burgmann und Tschurtschenthaler; für L.u.V. der Fam. Schwingshackl und 
Schäfer; für L.u.V. der Fam. Tschurtschenthaler und Defregger; für L.u.V. der 
Fam. Weitlaner; für Norbert Lanzinger; für Arme Seelen) 

 10.30 nella Collegiata S. Messa, it. – YouTube Stiftskirche Innichen 
 10.30 in Winnebach hl. Messe (Rorate), dt. – (Gedenken: Jtg. für Alois Bachmann; 

für Johann Patzleiner, Kiniger; für L.u.V. zu Innerrader; für Antonia Duracher 
Wwe. Auer) 

• Rosenkranzgebet in der Klosterkirche täglich um 8.00 Uhr außer Dienstag und 
Sonntag und wenn eine hl. Messe anberaumt ist. 

• In den Wintermonaten bleibt die Loretokirche geschlossen. 

• Fensterbilder Adventkalender in Winnebach. An jedem Tag im Advent wird ein 
Fenster in Winnebach geöffnet und beleuchtet. 

• Erstbeichte für die Kinder der Erstkommunion von Vierschach und Winnebach am 
Samstag, 30. November um 9.30 Uhr in der Stiftskirche (Krypta). 

• „(Er) leuchtet": Besinnliche Messe zum 1. Adventssonntag am Samstag, 
30.11.2024 mit Beginn um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche von Vierschach. Mitgestaltet 
vom DJT (Dekanats-Jugend-Team) und dem Jugenddienst Hochpustertal. Zelebrant: 
Dekan Andreas Seehauser 

• Domenica 1° dicembre si trovano alle ore 16.30 nel centro parrocchiale di San 
Candido i genitori dei bambini della prima comunione col decano per approfondire 
il tema della riconciliazione. 

• Am Freitag, 6. Dezember findet um 18.00 Uhr das Bibelgespräch im Pfarrheim 
Innichen statt. 

Advent - Kuchenbox - eine Aktion der Minis Innichen 
Um unsere Ministrantenkasse etwas zu füllen, waren wir 
fleißig und haben Süßes gebacken. Gegen eine freiwillige 
Spende verteilen wir am 8. Dezember nach dem 
Festgottesdienst unsere Advent - Kuchenboxen für einen 
gemütlichen Sonntagnachmittag in der Familie. 
Einen guten Start in die Adventszeit!  
 

Eure Minis Innichen 

 

• Die Jungschar von Winnebach bietet nach der Messe vom 01.12.2024 um 8:30 Uhr 
selbstgebackene Weihnachtskekse gegen eine freiwillige Spende an.  

 
 

Beichtgelegenheit in Innichen, Vierschach, Winnebach und Sexten 
Vierschach:  Do., 12.12. von 16.00 bis 17.00 Uhr: für Kinder u. Erw. (Dekan Andreas) 
Winnebach:  Mo., 16.12. von 17.30 bis 18.00 Uhr: für Kinder u. Erw. (Dekan Andreas) 
Sexten:  Sa., 21.12., von 9.30 bis 10.30 Uhr: für Kinder u. Erw. (Koop. P. Vincent) 
Innichen Stiftskirche:  
  Sa., 07.12. von 16.00 bis 17.00 Uhr (Koop. P. Vincent): 
  Di., 17.12. um 15.45 Uhr: für Kinder (Dekan Andreas u. Koop. P. Vincent)  
  Di., 24.12. von 17.00 bis 18.00 Uhr (Dekan Andreas) 
Altersheim:  Fr., 13.12. um 16.30 Uhr (Dekan Andreas) 
 

Bußfeier mit anschließender Möglichkeit zur Beichte  
Sexten. Montag, 09.12., um 19.30 Uhr (Dekan Andreas) 
Innichen Sonntag, 15.12., um 19.30 Uhr (Dekan Andreas)  
 

Beichtgelegenheit bei den Kapuzinern in Bruneck (wenn niemand ist, kann man 
läuten) 
 

 
Die Pfarrei Winnebach berichtet: Heuer wurden an unseren kirchlichen Gebäuden 
verschiedene Renovierungsarbeiten vorgenommen. So wurde die beschädigte 
Friedhofsmauer saniert und neu gestrichen. Dank der zugesagten Beiträge vom 
Landesdenkmalamt, der Gemeinde Innichen und der Fraktion Winnebach konnten die 
entstandenen Kosten zum Großteil abgedeckt werden. Vielen Dank hierfür. Des Weiteren 
wurde die dringende Sanierung der WC-Anlage neben der Kirche vorgenommen.    
Ab heurigem Jahr ist unsere Pfarrkirche ab Ostern bis Allerheiligen auch untertags für 
Besucher geöffnet. Dafür waren verschiedene Arbeiten am Eingang und im Vorraum der 
Kirche notwendig. So mussten am Eingangsportal in das Kircheninnere ein Gitter, und an 
der Außentür eine Vorrichtung angebracht werden, welche das auf- und zusperren 
automatisch ermöglicht. Ab Allerheiligen bis Ostern bleibt die Kirche außerhalb der 
kirchlichen Feiern geschlossen. 



 In Memoriam von P. Magnus Weger OFM 
 
Einige Gedanken und Begebenheiten aus der Zeit mit 
P. Magnus in Innichen 
 
P. Magnus verbrachte 22 Jahre seines Lebens im Kloster 
Innichen. Er betreute jahrelang neben den beiden Pfarreien 
Winnebach (1990-1997 und 2002-2012) und Vierschach 
(1990-2000 und 2001-2012) auch die Krankenhausseelsorge 
im Krankenhaus Innichen. Nachdem P. Magnus von Innichen 
Abschied nehmen musste, weil das Kloster aufgelassen 
wurde, und er in das Franziskanerkloster nach Kaltern 

übersiedelte, war das für ihn, aber auch für viele Menschen im Oberen Pustertal schwer 
zu bewältigen. 
Mit P. Magnus wurde vereinbart, dass er in der Woche vom Herz-Jesu-Freitag ein paar 
Tage nach Innichen kommen kann, um im Franziskanerkloster neue Kraft zu schöpfen. 
Wenn dann Anfang jeden Monats am Dienstag das Abendläuten aus dem 
Franziskanerkloster erklang, wussten alle, jetzt ist P. Magnus wieder hier bei uns und am 
nächsten Morgen feiern wir um 8 Uhr die heilige Messe im Kloster. Für viele war das eine 
Freude und besonders der Herz-Jesu-Freitag wurde sehr feierlich begangen. 
P. Magnus genoss in diesen Tagen seines Aufenthaltes besonders die frische, gute, 
gesunde Luft, er machte Spaziergänge in der näheren Umgebung und auch der 
Spaziergang in der Fußgängerzone durfte nicht fehlen. 
Er erfreute sich, wenn er bekannte Gesichter sah, und gerne sah man ihn bei einem 
Ratscherle mit den Menschen. Der Abschied fiel ihm am Samstag nach der Feier der 
hl. Messe schwer. Aber er sagte immer: „So Gott will, komm ich in einem Monat wieder.“ 
Heuer im Sommer merkte man, dass es immer schwerer fiel die Reise und die lange Fahrt 
mit dem Zug, die Beine wollten nicht mehr so recht, aber die Freude und Genugtuung, es 
doch geschafft zu haben ein paar Tage in Innichen zu verbringen, war größer als all die 
Trübsal und die Beschwerden. 
Am Montag, dem 28. Oktober – genau an seinem 87. Geburtstag – ist P. Magnus im 
Kloster Kaltern zu seinem Schöpfer heimgekehrt. Wir danken P. Magnus von ganzem 
Herzen für das segensreiche Wirken in den Pfarreien Innichen, Vierschach und 
Winnebach. Möge er nun ewige Heimat und Wohnung bei Gott finden. Gott der Herr 
schenke ihm die Ewige Ruhe und den ewigen Frieden. 
 

• Eltern auf Zeit – Kindern ein zweites Zuhause geben 
Die Bezirksgemeinschaft Pustertal sucht Personen oder Familien für die Betreuung von 
Kindern, deren Eltern vorübergehend Hilfe und Unterstützung brauchen. Die Betreuung 
kann sowohl Vollzeit (als Pflegefamilie für einen gewissen Zeitraum) als auch Teilzeit (für 
einige Stunden oder Tage in der Woche) sein. Sie können sich vorstellen, einem Kind auf 
bestimmte Zeit ein zweites Zuhause zu geben oder es auch nur ein paar Stunden oder 

Tage in der Woche zu betreuen? Dann melden Sie sich für ein unverbindliches 
Erstgespräch beim Fachteam familiäre Anvertrauung unter 0474-412925 oder 
anvertrauung.affidamento@bzgpust.it 

• Genitori affidatari – accogliere un bambino 
La Comunità Comprensoriale Valle Pusteria cerca persone o famiglie per la cura di 
bambini, i cui genitori necessitano temporaneamente di aiuto e sostegno. L'accoglienza 
dei bambini può essere a tempo pieno (come famiglia affidataria per un certo periodo di 
tempo) o part-time (per alcune ore o giorni alla settimana). Potete immaginare di 
accogliere bambini nella vostra famiglia per un certo periodo di tempo o per qualche ora 
o giorno alla settimana? Contattate il centro affidi per una prima consulenza all'indirizzo 
0474-412925 o anvertrauung.affidamento@bzgpust.it 
schenke ihm die Ewige Ruhe und den ewigen Frieden. 
 

Die Krippenfreunde Toblach feiern ihr 35-Jahr-Jubiläum  
 

PROGRAMM:  
Krippenausstellung in der Aula/Mittelschule Toblach  
 Samstag, 30.11.2024 von 14 bis 18 Uhr 
 Sonntag, 01.12.2024 von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 
 

Sonntag, 01.12.2024 um 8.45 Uhr feierliche Jubiläumsmesse in der Pfarrkirche Toblach 
mit Landesobmann Hochw. Michael Horrer  

 14.00 Uhr Segnung der neuerbauten Krippen in der Aula der Mittelschule Toblach, 
 anschließend „Krippila-Hoangort“ mit gemütlichem Beisammensein. 
Auf Euer Kommen freuen sich die Krippenfreunde Toblach 

 

GEMEINSAM GEGEN GEWALT AN FRAUEN 
Wir brauchen welche, die trauern um alle, 

die nicht überlebt haben,  
um alle, die gebrochen wurden in ihrer Würde, 

vergewaltigt, verstümmelt  
und zu Tode gequält. 

Gemeinsam setzen wir ein Zeichen 
am 25. November -um 10 Uhr in der Michaelskirche. 
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